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Grossherzoglich Sa-isches

Anzeige - Blatt
für den

Mittklrhcin - Kreis .
M 19 . Samstag den 6. März 1847 .

Bekanntmachungen .
Die Reception des Adam Hammer von Edesheim als Wundarzneidiener betr .Nro . 4992 . Adam Hammer von Edesheim ist nach erstandener vorschriftsmäßiger Prüfungunterm Heutigen als Wundarzneidiener recipirt worden , was hiermit zur öffentlichen Kenntnißgebracht wird .

Rastatt , den 12 . Februar 1847 .
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises .

Rettig . vät . Müller .Die Bestätigung des Kaufmanns Johann Klein in Durmersheim als Agent der vater¬
ländischen Fahrnißverstcherung betreffend.Nro . 6546 . Für die Amtsbezirke Rastatt und Gernsbach ist der Kaufmann Johann Kleinin Durmersheim als Agent der vaterländischen Feuerversicherungs -Gesellschaft zu Elberfeld bestätigtworden . Dies wird in Gemäßheit des § . 8 der Vollzugsverorvnung vom 3 . November 1840(Regierungsblatt Nro . XXXVI ) zur öffentlichen Kenntniß gebracht.Rastatt , den 23 . Februar 1847 .

Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreists .
Rettig . vät . Rau .

Schuldienstnachrichten .
Die Fürst ! . Löwenstein - Wertheim - Freuden -

berg'
sche Präsentation des Schulverwaltcrs Jos .Sauer zu Ebenbcid , AmtS Wertheim , auf den

kath . Schul -, Meßner - und Organistendienst
daselbst hat die EtaatSgenehniigung erhalten .Der durch die Pcnsionirung des HauptlehrerS
Hermann Böhler erledigte kath . Filialschul -
dicnst zu Vogelbach , AmtS St . Blasien , mit
dem Einkommen der ersten Klasse , nedft freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei
einer Zahl von etwa 65 Schulkindern auf48 kr . für jedes Kind jährlich scstgesetzd ist,wird wiederholt ausgeschrieben .

Durch die erfolgte Pensionirung des Haupt¬lehrerS Johann Michael Nägele ist der kath .
Filialschuldienst zu Seewangen , AmtS Bonn¬

dorf , mit dem gesetzlich regulirten Einkommen
der ersten Klasse , nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
etwa 30 Schulkindern auf 48 kr . für jedesKind jährlich festgesetzt ist , in Erledigung ge¬kommen.

Die Competenten um obige Schuldienste haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli1836 (Reg . Bl . Nr . 38 ) durch ihre BezirkS-
Schulvisitaturen bei den einschlägigen BezirkS-
Schulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Karlsruhe . (Aufforderung .) Rro . W02 .

Von der dahier wegen Diebstahls in Unter¬
suchung stehenden Engelbcrta Licht von Dar¬
landen wurden zwei graue , wollene , braun
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durchwtrkte Teppiche (Pferddecken) verkauft ,
über deren Erwerb sie sich nicht genügend aus¬
zuweisen vermag , in Ansehung derer daher
der Verdacht der Entwendung vorliegt .

Wir fordern de» etwaigen Eigenthümer
dieser Teppiche auf , seine Antprüche darauf
hier oder bei dem zunächst liegenden Amte
geltend zu machen .

Karlsruhe , den 27 . Februar 1847 .
Großherzogliches Landamt .

v . Dusch .

Offenb urg . (Fahndung . ) Nr . 7795 . In der
Nacht des Fastnachtmontazs aus den Dienstag
wurden dem Accifor Mamert Gaß von Weier
2 Pferde in seinem Stalle aus rachsüchtige Art
bedeutend verletzt. Das jüngere , 1 Jahr 10
Monate alte Pferd wurde in der Art in die
Brust gestochen , daß dasselbe am letzten Sonn¬
tag krepirte . Das ältere Pferd dagegen erhielt
am Kopfe 2 Schnittwunden , welche jedoch
wieder geheilt wurden .

Wir bringen dieses zur Fahndung auf den
zur Zeit noch unbekannten Thäter mit dem
zur öffentlichen Kenntniß , daß Accifor Gaß
Demjenigen eine Belohnung von 20 fl . zu¬
sicherte, welcher den Thäter ermittelt .

Offenburg , den 27 . Februar 1847 .
Großherzogliches Oberamt .

Galura . vckt. Jamm .
Oberkirch . Aufforderung und Fahndung . )

Nro . 5993 . Der Soldat Joseph Roth von
Döttelbach ist angeklagt , an dem hiesigen Bür¬
ger Georg Andres auf öffentlicher Straße einen
Raub versucht zu haben . Beide kamen darüber
in rin Handgemenge ; Soldat Roth wurde am
Kopfe verwundet und entfernte sich dann , nach¬
dem er- sich hatte chirurgisch verbinden lassen.

Da sein Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
er hiermit aufgefordert , sich Angesichts dieses
dahier zu stellen , um über obige Anklage Rede
zu stehen.

Zugleich werden die refp . Amts - und Polizei¬
behörden ersucht , auf diesen Angeklagten fahn¬
den und denselben {tu BetretungSfalle anher
einiiefern zu lassen . Er ist besonders daran
kenntlich, daß ihm an beiden Seiten deS KopkeS
die Haare im Umfang einer Hand abrasirt sind.

Oberkirch , den 28 . Februar 1847 .
- Großherzogliches Bezirksamt .9 Häfelin .
Offenburg . (Fahndung . ) Nr . 7511 . Der

entmündigte Philipp Stark von Zunsweier

zieht feit längerer Zeit wieder herum , ohne
daß man feinen Aufenthalt kennt.

Es wird nun um Fahndung auf ih« und
Ablieferung anher gebeten .

Offenburg , den 26 . Februar 1847 .
GroßherzsglicheS Oberamt .

Kerkenmaier .
Karlsruhe . (Aufforderung und Fahndung . )

Nro . 4960 . Leichenprocurator Johann Graf
von hier , dessen Kleidungs - und Personöbe -
fchrieb unten folgt , hat sich am Mittwoch den
17 . d . M . Morgens flüchtig gemacht , nachdem
er die Gebühren für viele Beerdigungen bis¬
her eingezogen und an die Bezugsberechtigten
zu zahlen unterlassen hatte . Wir bitten die
Behörden , auf denselben zu fahnden und ihn
im Betretungsfalle hieher zu liefern .

Zugleich werden die Berechtigten aufgesor -
dert , ihre auSstehendeu Gebühren , deren Ein ,
zug Procurator Graf zu besorgen hatte , anher
alsald namhaft zu machen .

Signalement des Johann Graf . Alter :
46 Jahre ; Größe : 5 ' 8" ; Statur : groß und
besetzt ;

'
Gesichisform : rund und vollkommen ;

Gesichtsfarbe : gesund ; Haare : braun ; Stirne :
hoch ; Augenbraunen : braun ; Augen : blau ;
Nase und Mund : prvporkionirt ; Kinn : rund .

Kleidung . Bei seiner Entweichung trug
derselbe eineu braunen Tuchüberrock mit schwar¬
zem Kragen und Aufschlägen von Sammt und
einer Reihe schwarz überzogener Knöpfe , schwarz
tuchene Beinkleider , schwarze Tuchweste , einen
baumwollenen weißen Unterwamms , schwarze
Cravatte , ein leinenes Hemd , mit J G roth
gezeichnet, runden Hut und Stiefel .

Karlsruhe , den 24 . Februar 1847 .
GroßherzoglicheS Stadtamt .

Lacoste .
Bruchsal . (Aufforderung u . Fahndung . )

Nro . 8277 . Anton Buchmüller von Zeuthern ,
Soldat bei Großh . Leib - Infanterie - Regiment ,
hat sich von seinem Urlaubsorte unerlaubter
Weife entfernt . Auf Requisition Großh .

' Re¬
giments - CommandoS wird derselbe aufgcfor -
dert , sich binnen sechs Wochen bei Vermeidung
der Desertionsstrafen bei seinem Regimente zu
sistiren .

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht,
auf denselben zu fahnden und ihn im Betre¬
tungSfalle hieher oder an besagtes RegimentS -
Commando abliefern zu lassen.

Signalement . Älter : 25 Jahre ; Größer
5' 5" 2Körperbau : schlank ; Gesichtöfarber
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gesund ; Augen : blau ; Haare : blond ; Nase :
gewöhnlich .

Bruchsal , den 25 . Februar 1847 .
Großherzoqliches Oberamt .

Sinsheim . (Aufforderung und Fahndung .)Nro . 2219 . Ludwig Sauer von Steinsfurth ,Soldat beim 4 . Infanterie - Regiment zu Mann¬
heim , hat sich unerlaubt von seinem Urlaubs¬
ort entfernt , und dessen Aufenthaltsort ist bis
jetzt unbekannt . Derselbe wird daher aufge¬
fordert , sich innerhalb 6 Wochen entweder da¬
hier oder bei seinem Vorgesetzten Commando
zu stellen und sich über seine Entfernung zuverantworten , wivrigens er der Desertion für
schuldig erkannt , des Ortsbürgerrechts für ver¬
lustig erklärt und in eine Geldstrafe von
1200 fl . verurtheilt werden soll .

Zugleich werben sämmtliche Polizeibehördenunter Beifügung des Signalements ersucht,aus Ludwig Sauer zu fahnden , und ihn im
Betretungsfalle entweder hieher oder an sein
betreffendes Regiments - Commando abzuliefern .

Sinsheim , den l l . Februar 1847 .
Großh . Bad . F . 8 . Bezirksamt .

Bulster .
Signalement des Ludwig Sauer von

Steinsfurth . Alter : 27 Jahre ; Größe : 5 ' 5 "
4 ‘" ; Körperbau : untersetzt ; Gesichtsfarbe : bleich ;Augen : braun ; Haare : blond ; Nase : spitz .Karlsruhe . (Fahndung . ) Nro . 5130 . Der
unten signalisirte Johann Karl Münz von
Guffcnstadt , Kön . Württemberg . Oberamtö
Heidenhcim , hat sich einer Unterschlagung von
83 fl . 37 kr. dringend verdächtig gemacht und
sich der Untersuchung durch die Flucht ent¬
zogen . Wir ersuchen daher sämmtliche Be¬
hörden um Fahndung auf denselben.

Signalement . Älter : 3l Jahre ; Größe :6 ' 6" württemb . Maaß ; Statur : besetzt ; Haare :dunkel ; Gesichtösorm : oval mit hervorstehenden
Backenknochen ; Nase und Mund : proportionirr ;Backenbart : schwach ; Schnurrbart : braun , inS
Helle spielend.

Derselbe trug bei seiner Entfernung einen
dunkelbraunen Oberrock , dunkelblaue Beinklei¬der, eine dunkle Kappe mit breitem Boden und ,da er sehr kurzsichtig ist , gewöhnlich eine Drille .Karlsruhe , den 25 . Februar 1847 .

Großherzogliches Sladtamt .
Slösser .

Karlsruhe . (FahndungS - Zurücknahme .)Nro . 5287 . Nachdem der in unserer Bekannt¬
machung vom 6 . d. M . Nro . 3585 beschriebene

Regenschirm zu GerichtShanden gebracht wor¬
den ist , wird die Fahndung auf diesen Schirm
zurückgenommen.

Karlsruhe , den 27 . Februar 1847 .
Großherzogliches Stadtamt .

Ruth .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht, auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecte» zu
fahnden .

Im Stadtamt Karlsruhe .
Nro . 5l29 . In der Nacht vom 24 . ausden 25 . Februar wurden mittelst EinsteigeuSaus einem hiesigen Privalhause folgende Ge¬

genstände entwendet :
1) Ein Messer mit einer Klinge und einem

Heft aus Hirschgeweih ; die Klinge sprang in
eine Feder beim Aufmachen » so daß sie nicht
mehr geschlossen werben konnte , ohne die Federin die Höhe zu drücken. DaS Messer glicheinem sogenannten Jagdknicker ; die Kling ?war frisch geschliffen mit scharfen Spitzen .

2) Eine doppelte Brieftasche von dunkel¬
braunem Saffianleder , innen mit einem Ka¬
lender , wie gewöhnlich bei Brieftaschen , ein¬
gerichtet; sie halte vier Behälter , welche eben¬
falls mit braunem Safsia nieder überzogenwaren .

3 ) Eine Haarbürste mit gelbem Holze und
schwarzen Bürsten .

4) Eine kleine Pistole , im Ganzen etwa5 Zoll lang , mit Percussionsschloß und einem
zum Abschrauben eingerichteten Lauf . DerDrücker konnte zugeklappt werden und sprangbeim Spannen des HahnenS wieder auf . Der
Schaft war auf den beiden Seiten mit dünnen
Silbcrstreifen und hinten mit einem silbernen
Plättchen eingefaßt .

5 ) Ein Messer in der Fapon eines Dolchesmit Griff von Hirschgeweih ; dasselbe war nicht
zum Zuinachen , steckte in einem rothen saffian -
ledernen Futteral , welches nur über die Klinge
ging . Das ganze Messer hat die gewöhnliche
Größe eines BrodmesserS .

6) Ein kieiner Kompaß , bestehend aus
einem kleinen Schüsselchen von Zinn und einer
darin befindlichen kleinen Magnetnadel , wie
solche sich oft in Reißzeuge » befinden . Aus
einem solchen wurde dieser Kompaß auch ent¬
wendet .
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7 ) Eine rothe Schreibtafel von gewöhnlicher
Größe ; sie hatte zwei mit gelber Seide über¬
zogene Fächer .

8 ) Ein Messer mit silbernem Heft , auf
welchem auf der einen Seite daS Bildniß
Napoleons und auf der andern Seite ein
Adler unter einer Krone sich befand , mit vier
Klingen .

Im Bezirksamt Oberkirch .
Nro . 6014 . Dem Fuhrmann Joseph Birk

von Oppenau wurde in der Nacht vom 11 . auf
den 12 . v . M . eine Kette von seinem Wagen
entwendet . Die Kette ist eine sogenannte Strang¬
kette ; an einem Ende befand sich ein längliches
gedrehtes Gleich , woran man die Kette an den
Pferdkummethakcn einhängt ; am andern Ende
befand sich ein Ring und ungefähr anderthalb
Schuh rückwärts befand sich ein Haken , damit
man die Kette länger oder kürzer spannen konnte .

Bühl . ( Warnung .) Nro . 4792 . Am 31 .
Dec . v . I . wollte der Bürger Lorenz Fischet

'

von Lauf in Begleitung seines \ 4 % Jahre alten
Sohnes Bernhard einen Schlitten voll Holz auS
dem Walde nach Hause führen .

Der Sohn ging vornen in dem s . g . Horn¬
schlitten , während der Vater hinter demselben
schaltete , oder , wenn erforderlich , anhiclt . An
einem Bergabhange außerhalb deS WaldeS brach
die hinten am Schlitten angebrachte Sperre ,
worauf der Vater zu Boden stürzte ; der Sohn
aber durch den beladenen Schlitten bergabwärts
gerissen und mit denifelben in einer Entfernung
von etwa 60 Schritten an den HauSpfosten des
Andreas Kist geschleudert wurde , daß er seinen
Kopf zerschellte und in Folge dessen nach vier
Tagen ein qualvolles Lebensende fand . Dieses
wird zur Warnung öffentlich bekannt gemacht .

Bühl , den 18 . Februar 1847 .
GroßherzoglichcS Bezirksamt .

Häfelin .
Bruchsal . ( Landesverweisung .) Nro . 987 .

Anna Katharina Oertli von Ossingen , CantonS
Zürich , durch Urtheil Gr . hochpreisl . HofgericbtS
Freiburg vom 19 . Juli 1844 Nro . 2736 — 37
wegen wiederholten dritten Diebstahls zu einer
Zuchthausstrafe von 2 Jahren und 7 Monaten
verurtheilt , hat solche erstanden , sie wird daher
morgen aus der Anstalt entlassen und in Ge¬
mäßheit obigen hohen ttrtheilS deS Großher -
zogthumS Baden verwiesen .

Signalement . Dieselbe ist 37 Jahre alt ,
5 ' groß , hat braune Haare , dergleichen Augen¬

braunen und Augen , ovaleö Gesicht , bräunliche
Gesichtsfarbe , niedere Stirne , kleine Nase , pro -
porlionirten Mund , gute Zähne und rundes Kinn .

Bruchsal , den 2 . März 1847 .
Gr . Zucht - und EvrrectionshauS - Verwaltung .

Zehntablösungen .
I » Gemäßheit des 8 74 des ZehntablösungS -

gesetzes wird Hiemil öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Staufen :
sls des dem Anton Fuchs zu Wettelbrunn

auf dortiger Gemarkung zustehenden Heu -
Zehntens ;

im Bezirksamt GerlachSheim :
[ 1 ] deS der Pfarrei Unterwittighauien auf

der Gemarkung Grünsfeldhausen zustehenden
Zehntens ;

im Bezirksamt Stühlingen :
[2 ] zwischen der Pfarrei Schmaningen und

den Zehntpflichtige » auf der Gemarkung daselbst ;
im Bezirksamt Salem :

[ 2 ] zwischen der Pfarrei Seefelden und dem
Großh . Markgräflich Bad . Rentamte Salem ,
sowie Martin Berner und Alois Blaser von
Seefelden ;

im Bezirksamt Stockach :
s3 > zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Stockach und den Zehntpflichtigen der Gemarkung
Zoznegg .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösende » Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , StammgutStheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab -
lösungSgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Radolfzell . ( Präclusivcrkenntniß . ) Nr . 4818 .
Da aus unsere Verfügung vom 4 . Juli v . I .
Nro . 12304 keine Ansprüche auf daS Zehnt -
ablösungSkapital , welches die Zehntpflichttaen
von Arlen an die katholische Pfarrei Rilastn -
gen zu bezahlen haben , innerhalb der festge¬
setzten Frist angemeldct worden sind ; so wer¬
den hiermit alle Jene , welche etwa solche zu
machen berechtigt sein sollten , lediglich an die
Zchntbercchtigte verwiesen .

Radolfzell , den 28 . Februar 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .



197

Radolfzell . ( Präclusiverkenntniß . ) Nr. 4213.
Nachdem auf unsere Verfügung vom 14. Juni
1843 Nro . 10185 in der anberaumten Frist
keine Ansprüche aus das Zehntablösungskapital,
welches die Zehntpflichtigen von Gailingen an
die WittumgutSbesitzer daselbst zu entrichten
haben , angcmeldet worden sind , so werden hie-
mit alle Diejenigen , welche etwa solche zu
machen berechtigt sind , lediglich an die Zehnt-
berechtigten verwiesen.

Radolfzell , den 20. Februar 1847 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Klein .
Ettlingen . (Kirchenbau - Versteigerung.)

Rach höherer Anordnung ist eine nochmalige
Versteigerung des genehmigten Neubaues einer
Kirche für die Gemeinde Spessart vorzunehmen,
und zur Vornahme dieser Versteigerung wird
Tagfahrt auf

Dienstag den 23 . März d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , auf dem Gemeindehause
zu Spessart festgesetzt . Hievon setzt man die
Bauhandwerker , welche diesen Kirchenbau zu
übernehmen wünschen , mit dem Bemerken in
Kenr. tniß , daß die , welche zur Steigerung zu¬
gelassen werden wollen , sich mit glaubhaften
Zeugnissen über ihre Befähigung zur Aus¬
führung des Kirchenbaues und ihre CautionS -
fähigkeit auSzuweise » haben , und daß Bau¬
plan und Kostenüberschlag entweder unmittel¬
bar vor der Versteigerung oder aber schon
früher hier auf der Amtökanzlei nebst den Ver¬
steigerungs- Bedingungen eingesehen werden
können .

Ettlingen , den 25 . Februar 1847 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Nntergericktlicbe Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen »vollen,
ausgefordert, solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungS - und VorzugSverfahren angeordneten
Tagfahrt, bei Vermeidung deS Ausschlusses von
der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Unter-
pfandSrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung deS Beweise «
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei

bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Maffepflegers, GläubigerauöschuffeS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden alS
der Mehrheit der Erschienenen betgetreten ange¬
sehen werden sollen.

Aus dem Oberamt Rastatt :
LI 1 von Stollhofen , an den in Gant er¬

kannten Mathias Bechtold , auf Mittwoch den
24. März d . I . , Nachmittags 3 Uhr, auf dies¬
seitiger Oberamtskanzlei.

jlj von Rastatt , an den in Gant erkannten
Kaufmann Benedikt Buser , auf Freitag den
16 . April d . I . , Vormitags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger OberamtSkanzlei . Hiebei wird bemerkt,
daß der AuSbruch des Zahlungsunvermögens
auf den 31 . Jänner d . I . festgesetzt sei .

12 ] von Rastatt , an den in Gant erkannten
Bäckermeister Martin Schott , auf Mittwoch den
7 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger OberamtSkanzlei .

13 ] von Niederbühl , an den in Gant er¬
kannten Kaspar Kühner, auf Samstag den 20.
März d . I . , Nachmittags 3 Uhr , auf diessei¬
tiger OberamtSkanzlei .

AuS dem BezirkSqmt Achern :
fl ] von Gamshurst , an den in Gant erkannten

Weber Joseph Ruschmann , auf SamStag den
10 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtökanzlei.

Aus dem Bezirksamt Hornberg :
( 11 von Langenschiltach , an den in Gant

erkannten Sauerwafferhändler Andreas Heinz¬
mann , auf Dienstag den 30 . März d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , auf diesseitiger AmtS-
Kanzlei .

AuS dem Stadtamt Karlsruhe :
fl ] von Karlsruhe , an den in Gant er¬

kannten Schmiedmeister Christian Braun , auf
Montag den 29 . März d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger StadtamtSkanzlei.

AuS dem Bezirksamt Bühl .
(2 ] von Mooö , an den in Gant erkannten

Simon Würez , auf Mittwoch den 21 . April
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger AmtS -
kanzlei.

Präclustv - Erkentttuisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab¬

gehaltenen Liqnidations- Tagfahrten der unten
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden ,
und zwar :
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Aus dem Oberamt Ossenburg .
In der Gautsache gegen den Nachlaß deS

verstorbenen Metzgermeisters Peregrin Schmidt
von Ossenburg — unterm 26 . Februar 1847
Nro . 7578 .

Aus dem Oberamt Rastatt .
In der Gantsache des Schuhmachermeisters

Franz Früh von Rastatt — unterm 26 . Febr .
1847 Nro . 10124 .

Schuldenüquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Au ^wan -

derungS - Erlaubniß nachgesucht. ES werden da¬
her alle Diejenigen , welche auS was immer sür
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordert , solche in der hier
unten bezeichnet «» Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen , als ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte.

Aus dem Bezirksamt Sichern .
Der Bürger Joseph Ott von Oensbach mit

seinem Sohne Friedrich , auf Mittwoch den
17 . März d . I . , Nachmittags 2 Uhr .

Aus dem Laudamt Karlsruhe .
1 ) Bon Eggenstein :

Friedrich Maier mit Frau und 1 Kind ,
Johann Erndtwein , ledig ,
Christoph Seufert , ledig ,
Jakob Baumann mit Frau ,
Joh . Adam Baumann mit Frau und drei

Kinder » ,
Christine Stern , ledig ;

2) von Leopoldshafen :
Salomea Hof , ledig ;

3) von Stafforth :
Margaretha Süß , ledig ;

auf Freitag den 12 . März d . I . , Vormittags
9 Uhr .

Aus dem Oberamt Durlach .
Bernhard Schädle 'S Eheleute von Stupferich ,
Franz Martin 's Eheleute von da ,
Nikolaus Flöhr 'S Eheleute von da ,

auf Freitag den 12 . März d . I . , Vormittags
9 Uhr .

AuS dem Bezirksamt Breiten .
[11 Die Jakob Maier 'schen und Christoph

Dillmann ' schen Eheleute von Gondelsheim mit
ihren Kindern , auf Montag den 15. März
d . I . , Vormittags 8 Uhr .

Aus dem Oberamt Rastatt ,
tl ] Ludwig Fritz und dessen Ehefrau Lucia

geb. Vogel nebst ihren fünf minderjährigen

Kindern von Iffezheim , auf Montag den 22 -
März d . I - , Vormittags l I Uhr .

[ 1 ) Der ledige Bäckergeselle Wendelin Speier
von Söllingen , auf Montag den 15 . März
d. I . , Vormittags 11 Uhr .

12] Leonhard Anselment und seine Ehefrau
Theresia geborene Jung von Bietigheim , auf
Mittwoch den 17 . Marz d . I . , Nachmittags
3 Uhr .

| 2 | Joseph Anton Heck und dessen Ehefrau
Elisabeth « geb . Lader von Durmersheim , auf
Mittwoch den 17 . März d . I . , Vormittags
8 Uhr.

Aus dem Oberamt Pforzheim .
Die ledige Margaretha Fehr von Oeschel-

bronn , aus Donnerstag den 18 . März d . I . ,
Vormittags 8 Uhr .
AuSdemBezirksamtRheinbifchofsheim .

-Von Rheinbischofsheim :
Georg Hümmels Wittwe mit ihrer voll¬

jährigen Tochter Dorothea Hummel ,
Christian Hügel 's Eheleute mit Familie ,
Philipp Schneider ' s 4 . Eheleute mit Familie ,
Daniel Schneider 's 2 . Eheleute mit Familie ,
Georg Müll 's Eheleute mit Familie ;

von Hausgreuth :
Anton Rummel ' s Eheleute ;

auf Montag den 15 . März d . I -, Vormittags
8 Uhr .

tlj Georg Weiß ' Eheleute von MemprechtS -
hofen mit ihrer Familie , auf Dienstag den
16 . März d . I ., Vormittags 8 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Eppingen .
[2] Der Landwirth Georg Jakob Holz von

Sulzfeld mit Frau und Kinder » , auf Freitag
den 26 . März d . I . , Vormittags 9 Uhr .

fl ] Schneidermeister Karl Koos von Eppingen
mit Frau und Kindern , auf Freitag den 26 .
März d . I . , Vormittags 9 Uhr .

AuS dem Oberamt Bruchsal .
Johann Michael Hellriegel , Wittwer ,
Ottilia Hellriegel , ledig ,
Joseph Hellriegel mit Familie und
Franz Joseph Ebenbeck mit Familie ,

— sämmtlich von Büchenau —
auf Freitag den 26 . März d . I . , Vormittags
8 Uhr .

Von Oestringen :
Sebastian Knebel und Johann Bürger H . ;

von Odenheim :
Philipp Joseph Hodecker ;

von Zeuthern :
Michael KnauS ;
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von Weiher :
Johann Hofmann , Sebastian Debatin , Anton

Holzer t>. j , Franz Schütz , Benedikt Becker ;
auf Montag den 22 . März v . ) . , Vormittags
8 Uhr .

Aus dem Oberamt Offenburg .
[2 ) Der Wittwer Gregor Kcmpf von Nieder¬

schopfheim mit seinen 2 Kindern und die Anton
Kiefer ' s Eheleute von Urlvffen mit ihren fünf
Kindern , auf Samstag den 13 . März d . 3 . ,.
Vormittags 8 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Schönau .
[3 ] Die Joseph Ruch ' schen Eheleute und die

Anton Böhler ' schen Eheleute von Thunau mit
ihren Familien , auf Dienstag de» 23 . März
d . I . , Nachmittags 2 Uhr .

Breiten . ( Vermögensausfolgung betreffend . )
Nro . 5857 . Johann Michael Kächele von Men -
zingen , welcher sich bereits in Nordamerika
aufhält und daselbst verbleiben will , hat um
die Entlassung aus dem diesseitigen Unter -
thanenverbande und um die AuSfolgung feines
Vermögens nachgesucht . Es werden daher alle
Diejenigen , welche etwaige Ansprüche an Joh .
Michael Kächele zu machen haben , hiermit
aufgefordert , solche innerhalb 14 Tagen um
so gewisser hier anzumelden und richtig zustellen , andernfalls man dem Gesuche des
Bittstellers willfahren wird , und spätere An¬
sprüche nicht mehr berücksichtiget werden könnten .

Breiten , den 25 . Februar 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Pfister .
11 ] Sinsheim . ( Gläubiger - Aufforderung . )

Der ledige Johann Bernhard Gall von Hoffen -
heim , welcher im vorigen Jahre nach Nordamerika
gereist ist , hat jetzt um Entlassung aus dem
Gr . Bad . ÄtaatSverbande und um AuSfolgung
seines Vermögens nachgesucht .

Es werden deßhalb sämmtliche Gläubiger des¬
selben aufqefordert , ihre Forderungen in der auf

Samstag den 20 . März l . I . ,
Morgens 8 Uhr , anberaumten Tagfahrt um
so gewisser geltend zu machen , als ihnen sonst
nicht mehr zu ihrer Befriedigung verholfen werden
kann . Sinsheim , den 25 . Febr . 1847 .

Großherzogliches Bezirksamt Hoffenheim .
La » g .

Offen bürg . ( Liquid -Erkenntniß . ) Nr . 7821 .
In Sachen des Isaak Weil von Schmieheim
gegen Lavcr Huber von Durbach , wegen 140 fl . ,
verzinslich vom 10 . August v . I . , Darlehen

und Kuhkaufspreis , und 15 fl . für eine Uhr ,wird auf Anrufen die Forderung von 140 fl . ,verzinslich vom 10 . Aug . v . I . , und 15 fl .
zugestanden erklärt , und unbedingter Befehlmit Frist von 14 Tagen verfügt , da der unterm
9 . Februar 1847 erlassene bedingte Zahlungs¬
befehl unbeachtet geblieben ist , auch keine Ein¬
rede vorgeschützt wurde .

Offenburg , den 1 . März 1847 .
Großherzogliches Oberamt .

Kerkenmaier .
[ 2] Offenburg . ( Aufgehobene Mundtodt -

Erklärung . ) Nro . 6330 . Es wird auf den
Antrag des FamilienrathS des Jakob Rinkel ,
GemeinderathS , sowie Großh . Pfarramts Alten¬
heim , die den 23 . Januar 1826 ausgesprocheneMundtodt - Erklärung des Jakob Rinkel Ul . in
Altenheim wieder aufgehoben .

Offenburg , den 22 . Februar 1847 .
Großherzogl . Oberamt .

Kerkenmaier .

E r b v o r l a d u n g e n.
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist , werden hiermit aufgefordert , sich
zur Empfangnahme deS ihnen zugefallenen Ver¬
mögens innerhalb der unten benannten Fristenbei dem betreffenden Bezirksamte zu meiden ,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

Aus dem Bezirksamt Buchen .
[2 ] Karl Weimer von Mudau , welcher im

Jahr 1822 als Bäckergeselle in die Frenide gingund bis jetzt keine Nachricht mehr von sich ge¬
geben hat , dessen pflegschaftlich verwaltetes Ver¬
mögen in 115 fl . besteht , — unterm 18 . Febr .1847 Nro . 4054 — binnen Jahresfrist .

Aus dem Bezirksamt Donaueschingen .
£2 ] Der ledige Lorenz Bächle von Hochem¬

mingen , welcher schon im Jahr 1800 in fran¬
zösische Militärdienste trat und seit dem Jahr1836 keine Nachricht mehr über seinen gegen¬
wärtigen Aufenthalt von sich gegeben hat , dessen
zu Hochemmingen unter Curatel stehendes Ver¬
mögen 285 fl . 24 kr . beträgt , — unterm 24 .
Febr . 1847 Nro . 3563 — binnen Jahresfrist .

AuS dem Bezirksamt Neckargemünd .
£2 ] Christian Hetzelberger von Mauer , welcher

im Jahr 1820 nach Griechenland ging und
seither keine Kunde von sich gegeben hat , dessen
Vermögen 250 fl . 44 kr . beträgt — unterm
8 . Febr . 1847 Nro . 4042 — binnen Jahresfrist .
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Erbvorladungen .
Nachstehende , zu den bezeichneten Erbschaften

berufene Personen , deren Aufenthalt unbekannt
ist , werden zur Erbtheilung innerhalb des bei -
gesetzten Termins mit dem Bedeuten vorgeladen ,
daß im Nichterscheinungsfalle die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen werde zugetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des
Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

[ I ] Christian Lichtenberger von Stein , Amts
Bretlen , geboren am 6 . October 1818 , welcher
schon längere Zeit als Schreiner i». der Fremde
ist — zur Erbschaft seines am 30 . Sept . 1846
verstorbenen VaterS Johann Georg Lichtenberger
von da — unterm 28 . Febr . 1847 No . 1266 —
binnen 3 Monaten .

12 ] Der großjährige und ledige Joseph Eisen
von Kappel , AmtS Bühl , welcher vor einigen
Jahren nach Amerika auSgewandert ist , — zur
Erbschaft seiner verstorbenen Mutter , Joseph
Eisen ' s Wittwe , Augusta geborne Schemel , —
unterm 24 . Febr . 1847 Nro . 1437 — binnen
3 Monaten .

Kauf - Anträge .
Reichenbach , Amts Ettlingen . ( Holzver¬

steigerung .) Montags den 15 . d . M . , Vormit¬
tags 8 Uhr , läßt die hiesige Gemeinde aus
dem Gemeindswalde

1 ) 57 Stämme zu Boden liegende Eichen ,
welche sich größtentheilö zu Holländer¬
und theilö zu Ban - und Nutzholz , und

2 ) 62 Stämme zu Boden liegende Forlen ,
welche sich zu Sägklötzen und Bauholz
eignen ,

an den Meistbietenden öffentlich versteigern ,
wozu man die Liebhaber mit dem Beisätze
höflich einladet , daß die Zusammenkunft am
besagten Tage beim hiesigen Rathhause ist .

Reichenbach , den 1 . März 1847 .
Bürgermeisteramt .

Becker . rät . Kühn ,
Rathschrbr .

Hau fach , Amts Haslach . ( Liegenschaftsver -
fteigcrung . ) In Folge verehr ! . Vollstreckungs¬
verfügung des Großh . Bezirksamt Haslach vom
12 . Jänner d . I . Nro . 574 werden dem hie¬
sigen Bürger und Taglöhner Moritz Schniid
am Mittwoch den 24 . März d . I . , Vormit -
rags 10 Uhr , ans hiesigem Rathhause nachbe¬
nannte Liegenschaften im Vollstreckungswege
öffentlich versteigert , wobei der definitive Zu¬

schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder
mehr geboten wird .

Ein ganz neues Wohnhaus neben der Stadt
in der s. g . Krautenau , stößt vornen an
den Vicinalweg , ciners . sammr der Hofraithe
gegen Metzgermeister Johann Dorner , sonst
von allen Seiten an die Stadtallmend .

Die Bedingungen werden am Steigerungs¬
tage bekannt gemacht werden . Fremde Stei¬
gerer haben beglaubigte Vermögens - und Leu¬
mundszeugnisse vorzulegen .

Haufach , den 25 . Februar 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Waidele .
Berghaupten , Amts Gengenbach . (Holzver¬

steigerung . ) Am Montag den 8 . März d . I . ,
Morgens 9 Uhr , werden aus dem hiesigen
Heiligenwalde nachstehende Holzsortimente öffent¬
lich versteigert , alö :

131 Stück tannenes Säg - und Holländerholz .
60 „ buchenes Stammholz .
16 ,, eichenes „
45 Klafter tanneneS Scheiterholz .
35 „ buchenes „
10 „ Prügelholz .

2 „ eichenes Steckenholz .
3000 gemischte Wellen .

Die Zusammenkunft ist im Kronenwirths -
haufe . Ein Zusammenwerfen deS Ganzen findet
nicht Statt , sondern die Steigerung geschieht
nach Loosen und Abtheilungen ; auch können
Solche , welche mit früheren Zahlungen an Holz
im Rückstände sind , zur Steigerung nicht zu -
gelaffen werden .

Die löbl . Bürgermeisterämter der Nachbar¬
schaft werden ersucht , dies in ihren Gemeinden
bekannt machen zu lassen .

Berghaupten , den 25 . Februar 1847 .
Der Stiftungsvorstand .

Scherer , Pfr .
Ettlingen . ( Zwangsversteigerung .) Auf die

Verfügung Großh . Bezirksamts vom 9 . Oct .
v . I . Nro . 20133 werden dem hiesigen Bür¬
ger und Schustermeister Hermann Herrling am
SamStag den 10 . April d . I . , Nachmittags
2 Uhr , auf hiesigem Rathhause auf dem Voll¬
streckungswege zu Eigenthum versteigert werden :

1 .
1 Viertel Acker im Settig , neben Johann

Utz und Franz Eisenkolb .

1 Viertel Acker in der Eichenlach , neben
AloyS Grischele und Maria Anna Greule .
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Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Ettlingen , den 24 . Februar 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Schneider , vät . Neimeicr .
Söllingen , Oberamts Durlach . (Holzvcr -

steigerung .) In hiesigem Gemeindswalde werden
A . Mittwochs den 17 . d . M .

30 Stämme Holländereichen ,36 „ Rothbuchen ,13 tannene Sägklötze ,70 Stämme eichenes Bau - und Nutzholz ,20 forlene Bau - und Nutzholzstämme ,10 Hagenbuchen ,
B . DonnerStagö den 18 . d. M .

130 Klafter buchenes Scheiterholz ,30 „ eichenes do . ,18 „ Klotzholz
öffentlich versteigert werden , wozu sich die Lieb¬
haber an obgedachten Tagen jeden Tag Mor¬
gens 9 Uhr beim hiesigen Rathhause einzufin¬den haben , von wo aus man sie an Ort und
Stelle begleiten wird .

Söllingen , den 2 . März 1847 .
Bürgermeisteramt .

Zilly .
Pforzheim . (Hausversteigerung .) Am Mon¬

tag den 29 . März l . I . , Vormittags 11 Uhr ,wird auf hiesigem Rathhause das dem Jakob
Jacquin und seinen Kindern gehörige

dreistöckigte Wohnhaus in der kleinen Ger¬
bergasse , neben Bijoutier Schwarzwälderund dem Gerberbächlein ,der Untheilbarkeit wegen versteigert werden ,wobei der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstensder Schätzungspreis erlöst wird .
Pforzheim , den 26 . Februar 1847 .

Bürgermeisteramt .
Deimling .

Pforzheim . (Zwangsversteigerung .) Am
Montag den 29 . März l . I . , Vormittags 11
Uhr , werden auf hiesigem Rathhause dem
Christoph Friedrich Halbich dahier in Folge
richterlicher Verfügung vom 23 . Januar l . I . ,Rro . 1392 , im Zwangswege versteigert werden :

Gebäude .
Eine einstöckigte Behausung in der obern

Augasse , neben Christoph Schneider u . Flößer
Wolf .

A e ck e r .
Drei Viertel beim Viehtrieb , neben Bier¬

brauer Kiefer und Metzger Fausel .

1 Morgen auf der Steingrube , neben Zieg¬ler Mayer und der Allmend .
Der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens der

Schätzungspreis erlöst wird .
Pforzheim , den 20 . Februar 1847 .

Bürgermeisteramt .
Deimling .

| 2] Laus , Amts Bühl . (Liegenschaftsverstei¬
gerung .) Da bei der am 10 . d . M . im Erb -
theilungswege stattgehabten dritten Versteige¬
rung nachbeschriebener Liegenschaften des ver¬
storbenen Ignaz Bauer der Anschlag nicht er¬
löst wurde , so wird zur vierten Steigerung
Tagfahrt auf

Mittwoch den 17 . März d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Röffel
dahier anberaumt , mit dem Bemerken , daß der
endgültige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der
Schätzungspreis geboten wird .

Steigerungs - Objecte .
1 .

4 Viertel Acker, in der Maierbühnb gelegen ,einers . Joseph Nesselhanf , anders , ein Fußweg .
2.

Ungefähr 20 Ruthen Baumgartenplatz in der
Maiersbühnd , einers . Michael Zink , anderseits
Benedikt Rettig » oben Johann Ogart , unten
Franz Anton Graf 'ö Wittwe .

3 .
Ungefähr 1 Morgen Matten im Brunnbach ,einers . Leopold Serr , anders , ein WässerungS -

graben , oben der Weg , unten Florenz FalkSWittwe .
Lauf , den 23 . Februar 1847 .

DaS Bürgermeisteramt .
Nesselbosch .

Stadt Kehl . (Zwangsversteigerung .) In
Folge richterlicher Verfügung des Großherzogl .
Bezirksamts Kork vom 31 . Oct . v . I . Nr . 12267
werden

Mittwochs den 17. März d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause nachstehende, dem Johann und der Sa -
lomea Heß gehörige , gemeinschaftliche Liegen¬
schaften öffentlich versteigert werden ; alS :

Ein einstöckiges Wohnhaus nebst HauSplatz ,
Hof und Garten , in der Querstraße dahier
gelegen , neben Katharina Uhl ledig und
Karolina Wölfle ledig von stier.

Der endgültige Zuschlag erfolgt , sobald der
SchätzungSvreis oder darüber geboten wird .

Stadt Kehl , den 20 . Februar 1847 .
Das Bürgermeisteramt .
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[3 ] GamShurst , Amis Achern . (Liegen¬
schaftsversteigerung .) Auf richterliche Verfügung
Großh . Bezirksamts Achern vom 15 . Januar
l . I . Nro . 1249 werden der Ehefrau deS Ignaz
Weingart , Magdalena Lorenz , von hier , die
uachbefchriebenen Liegenschaften

Donnerstags den 11 . März d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr, im Adlerwirthshaufe da¬
hier im Zwangswege versteigert werden ; als :

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus sammt Scheuer,
Stallung und Hosraithe im Oberdorf, neben
Andreas Baudendistel und dem Weg .

2) Ein Viertel Acker in der Zimmcrbühnd
beim Hause , neben Andreas Baudendiflel
und Christian Jörger . — Zusammen tarirt
zu 450 fl .

3) 2 Viertel Acker im Frohrotherfeld , neben
Ant. Renner und Anstößer — tarirt zu 80 fl .

4) 35 Ruthen Acker am Schollen , neben Bona-
ventur Braun u . Mathä Weinqart — tarirt
zu 50 fl.

Der definitive Zuschlag erfolgt bei Erreichung
deS Schätzungsprelseö sogleich .

GamShurst , den 18 . Februar 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Schmitt .
[3] Baden . (Liegenschafts - Versteigerung.)

In Gemäßheit richterlicher Verfügung Großh .
Bezirksamts Baden vom 28. November 1846
Nro . 22250 werden von den Schreinermeister
Joseph Springmann'S Eheleuten dahier nach¬
beschriebene Liegenschaften

Mittwochs den 24. März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause da¬
hier im Vollstrcckungswege öffentlicher Ver¬
steigerung zum Kaufe ausgesetzt :

I .
Ein Wohnhaus in der Scheuerner Straße

dahier , in zwei Abtheilungen.
Erste Abtheilung .

Ein dreistöckiges, von Stein erbautes Wohn¬
haus allda , 32' lang, 45 ' verglichen tief ; im
ersten Stock (zur ebnen Erde) 2 Zimmer, eine
Schreincrwerkstätte und Küche , worunter Bal¬
kenkeller sich befinden ; im zweiten Stock vier
Zimmer , eine Küche ; im dritten Stock vier
Zimmer und eine Küche ; im Dachstock vier
Zimmer.

Der Platz , auf dem diese Hausabtheilung
steht, ist 1440 O ' groß , und grenzt einerseits
an Leonhard Dietrich , anders, an die folgende
Abtheilung , vornen an die Scheuerner Straße,
hinten an den Oosbach.

Zweite Abtheilung.
Ein dreistöckiges Wohnhaus allda , von Stet«

erbaut , 32 ' lang , 34' 5" verglichen tief ; im
ersten Stock 3 Zimmer und Küche , worunter
ein Balkenkeller sich befindet ; im zweiten Stock
drei Zimmer und eine Küche ; im dritte » Stock
drei Zimmer und eine Küche ; im Dachstock
3 Zimmer.

Der Platz , auf dem diese Abtheilung steht,
mit einem dabei liegenden Gärtchen enthält
1628 O ' und grenzt etners . an die Abtheilung
1 , anders, mit dem Gärtchen an den . Oosbach
sich ausspitzend , vornen an die Scheuerner
Straße , hinten an den Oosbach..

II .
Circa 10 Ruthen Gemüsegarten an der Jn -

selstraße dahier, einers . der Rothenbach , an¬
derseits Karl Sauter , vornen der Mühlbach,
hinten Heinrich Reinbold .

III.
a . Ein dreistöckigteS Wohnhaus in der GernS-

bacher Straße dahier, von Stein erbaut,
41 ' 5" lang , 32' tief ; mit dem Platze, wor¬
auf das Haus steht , und mit Hofraum
zusammen 28140 ' groß ; angrenzend: einers .
an Jos . Jung , anders, an Weg und Karl
Dürr , vornen selbst , hinten Karl Dürr,

d. Ein vor dem Hause liegendes Gärtchen,
7200 ' groß , einerseits und unten Jos. Jung ,
anders. Weg , oben selbst ,

o . Ein allda über dem Wege liegendes Gärt¬
chen , 2870 O ' groß , angrenzend : einers .
an Spitalgut , anders, und vornen an
Weg , hinten an Heinrich Steinel.

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches
wenigstens den Schatzungsprcis erreicht , er¬
folgt der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser
Versteigerung.

Baden , den 28 . Jänner 1847 .
Bürgermeisteramt.

Jörger .
Karlsruhe . (Garten -Versteigerung. ) Der

zur Gantmasse des früheren WirthschaftSbe -
ständerS Karl Maier von hier gehörige , unge¬
fähr ein halb Mo -gen große Garten im ersten
Gewann hiesiger Gemarkung , gegenüber dem
Eisenbahnhof, einerseits Brunncnmcister Reck,
anders. Maurer Singer — gerichtlich angeschla¬
gen zu 1500 fl . , wird zufolge gantrichterlicher
Verfügung vom 23 . Deccmber 1846 Nr. 21626

SamStagS den 27. März d . I .,
MorgcnS 9 Uhr , auf der StadtamtörevisoratS -
Kanzlei dahier (Bureau Nr » . III) nochmals



öffentlich versteigert , mit » eS erfolgt der Zuschlag ,wenn der Anschlag oder mehr geboten wird .
Karlsruhe , den 18 . Februar 1847 .

Großh . Stadtamtsrevisorat .
G . Gerhardt .

[2 ] Neufreistett , Amts Rheinbischofsheim .( Zwangsversteigerung .) Den Daniel Schneiter ' S
Eheleuten dahier wird in Folge verehrl . Ver¬
fügung Großh . Bezirksamts RheinbifchofSheimvom 29 . Oct . 1846 Rro . 11857

Mittwochs den 31 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthaufe zum Schwanen
dahier im Vollstreckungöwege öffentlich verstei¬
gert werden :

ein zweistöckiges Wohnhaus fammt Hof - und
Gartenplatz , einerf . neben David Schneider ,
anders , neben Lippmann Hammels Wittwe
gelegen , vornen auf die Freiburger Straße ,hinten auf Sim . Hammels Eigenrhum stoßend ;

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ei'nge -
laden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungöpreis oder darüber
geboten wird .

Neufreistett , den 24 . Februar 1347 .
Das Bürgermeisteramt .

Huth . vdt . Manch .
[2 ] Neuenbürg , OberamtS Bruchsal . ( Lie¬

gen,chaftS - Versteigerung . ) Dem Jakob Kirch -
geßner , Bürger und Herrschaft ! . Waldhüter da¬
hier , werden in Folge richterlicher Verfügung
Großh . Wohll . OberamtS Bruchsal vom 19 .
Januar 1847 Rro . 3266 die unten benannten
Liegenschaften

Freitags den 12 . März d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause im ZwangSwege öffentlich versteigert ,wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬laden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der SchätzungSprelS oder darüber
geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

8 Ruthen HauSplatz und Gemüsegärtlein ,ein darauf erbautes zweistöckiges Wohnhaus von
Stein mit einer Stube und Küche , Speicher ,und Viehstall nebst Schwcinställen ( mit Ober¬
amtmann GemehlS Wittwe in Bruchsal zur
Hälfte ) , mitten im Dorf , neben Mathias Fuchsund Oberamtmann Gemehl ' S Wtiv . in Bruchsal .

2.
1 Viertel Weinberg im Silberberg , neben

Franz Joseph Baumgärtner und Andreas Fuchs .

3 .
30 Ruthen Weinberg in der Steingrube ,neben Franz LoeS und Franz Georg Oestreicher .

4 .
1 Viertel Acker im Bruchsaler , neben Johann

Georg Oestreicher und Georg Anton Hubbuch .
5 .

1 Viertel Acker im Münzeöheimer Berg , neben .
Magdalena FuchS und Franz Georg Oestreicher .

6.
2 Viertel 14 % Ruthen Acker im untern

Lerchenberg , neben Bürgermeister Frank und
Johann Oestreicher .

7 .
1 Viertel 20 Ruthen Acker hinter dem Berg ,neben Georg Anton Hubbuch und einem Rain .8.
1 Viertel Acker hinter dem Berg , neben Franz

Georg Oestreicher und Joseph Fischers Wittwe .
9 .

1 Viertel Acker im Hasenpfad , neben Franz
Georg Oestreicher und Oberamtmann GemehlSWittwe in Bruchsal .

10.
1 Viertel 23 Ruthen Acker im Vaiengrund ,neben Joseph Röderrr und Joseph FuchS .

11 .
1 Viertel 20 Ruthen Acker im HunSrücken ,neben Joseph Gottmann und Johann Frank .

12.
1 Viertel 10 Ruthen Acker im alten See ,neben Franz Andreas Oestreicher und Weg .

13 .
1 Viertel Baumstück hinter dem Berg , neben

Johann Friedrich Keller und dem Gießgraben .
14 .

2 Viertel Acker auf der hohen Straße , neben
Franz Georg Oestreicher und der MünzeSheimer
Gemarkung .

Neuenbürg , den 23 . Februar 1847 .
Bürgermeisteramt .

Frank . vdt . Zorn .
[2 ] Durlach . (Liegenschafts -Versteigerung . )Dem Philipp Heinrich Uffelmann von hier werdenin Folge richterlicher Verfügung vom 13 . Nov .v . I . No . 28953 die nachbenannten Liegenschaften

MontagS de» 29 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im ZwangSwege
öffentlich versteigert , wozu die Steigliebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätz -
ungSpreiS und darüber erlöst werde .
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Häuser und Gebäude .
1 .

Eine einstöckigte Behausung nebst Scheuer
und Stallung unter einem Dach , sammt Garten
in der Kclterstraße , einerseits Philipp Heinrich
Klenert ' S Erben , anders . Gabriel Kühnle , vornen
die Kelterstraße , hinten die Mittelstraßc .

- A e ck e r .
2 .

2 Viertel 34 Ruthen auf den Weitenhausen ,
etners . Jakob Jock von Aue , anders . Schuh¬
macher Billet von da .

3 .
1 Vierte ! 5 Ruthen auf den Listen , einers .

t einrich Israel Ritteröbofer 's Wittwe, anders,
pitalgut .

4 .
1 Viertel 18 Ruthen auf den Nahenhausen ,

einers . Jakob Geißler von Aue , anders , jung
Georg Friedrich Kleiber .

Weinberg .
5 .

37 Ruthen in der Bürk , einers . alt Jakob
Philipp , anders . Philipp Weigel .

6 .
1 Viertel 38 Ruthen im untern Wolf , einers .

Michael Jakob Rittershofer , anders . Johann
Schneider .

7 .
1 Viertel 18 Ruthen in der Dürrbach , einers .

Heinrich Israel Rittcröhoser ' s Wittwe , anders .
Jakob Heinrich Kunzmann .

Durlach , den 25 . Februar 1847 .
Bürgermeisteramt .

Wahrer . vät . Steinle .

[ 2 ] Durlach . ( Liegenschafts - Versteigerung .)
Dem Apotheker Franz Wolss dahier werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 15 . Sept .
v . I . Nro . 22940 nachbenanntc Liegenschaften

Montags den 19 . April d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , zum Zweiten - und Letzten -
male auf dem hiesigen Rathhause im ZwangS -
wege öffentlich mit dem Bemerken versteigert ,
daß der endgültige Zuschlag um das sich er¬
gebende höchste Gebot erfolge , auch wenn solches
unter dem Schätzungspreise bleiben würde .

Eine dreistöckigte Behausung in der Herren -
iiraße , neben Kaufmann Eisenlohr und Kauf¬
mann Gescheider , vornen der Marktplatz ,
hinten Gottfried Menger ' S Wittwe , sammt

dem aus dem Hause ruhenden Apotheker -
Privilegium ;

sodann :
eine Scheuer , Stallung , Hofraithe und Garten
in der Kirchstraße , neben Waffenschmied Gayer
und dem städtischen Hause , vornen die Kirch¬
straße , hinten Gemeinderath Seippel ' S Wittwe .

Durlach , den 8 . Febr . 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Wahrer .

Bekanntmachungen .
Wies loch . ( Beschäftigung für Maulwurf¬

fänger . ) Auf einigen tausend Morgen Wiesen
in der Hockenheimer Gemarkung können Maul¬
wurffänger dauernde Beschäftigung finden , denen
bei gehörigem Fleiß eine gute Belohnung zuge -
stchert wird .

Die Bürgermeisterämter , in deren Gemeinden
sich Maulwurffängcr aufhalten , wollen dieses
denselben mit dem Bemerken eröffnen lassen , daß
sich die Lusttragenden wegen deö Weitern bei der
Unterzeichneten Stelle zu erkundigen haben .

Wieöloch , den 19 . Februar 1847 .
Großh . Domainenverwaltung .

12 ] Bruchsal . ( Zieglerwaaren - Lieferung . )
Nro . 921 . Zum Baue des Männerzuchthauses
dahier sind erforderlich :

1 ) 159,000 Rheinsteinc , jeder 0,9 lang ,
0,44 breit , 0,2 dick ,

2 ) 150,000 Bergsteine , jeder 0,9 lang ,
0,44 breit , 0,2 dick ,

3 ) 15,000 Kaminsteine , jeder 0,9 lang ,
0,29 breit , 0,2 dick ,

4 ) 300,000 saubere Platten , jede 0,5 lang ,
0,5 breit , 0,1 dick ,

5 ) 150 Fuder Kalk ,
welche im Soumisstonöwcge vergeben werden .

Der Termin zur portofreien Einreichung der
Angebote bei einer ver Unterzeichneten Stellen
wird auf den 11 . März d . I . festgesetzt , und
dabei bemerkt , daß die näheren Bedingungen
täglich auf dem Bauplatze eingcsehe » werden
können .

Bruchsal , den 25 . Februar 1847 .
Großh . Zucht - und Großh . Bezirksbau -

CorrectionShauSverwaltung . Inspektion ,
vr . Diez . Wohnlich . A . A . :

Breisacher .

Redaction , Druck und Verlag von I . Ott ent in Offenburg.
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